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Der Bericht «Hitze in Städten» der Bundesäm-
ter für Umwelt (BAFU) und für Raumentwick-
lung (ARE) zeigt: Im Sommer ist es in Städten 
mehrere Grade heisser als in den umliegen-
den ländlichen Gebieten. Die vielen versiegel-
ten Flächen absorbieren die Sonnenstrahlung 
und heizen die Umgebung auf. Man spricht 
vom Hitzeinseleffekt.

Rezepte
Die Bundesämter liefern auch Rezepte, wie 
für Linderung gesorgt werden kann: Mehr 
Grünflächen, Beschattung, bewegtes Wasser 

und der Einsatz bestimmter Baumaterialien 
sind einige der Möglichkeiten. So kann es laut 
den Fachleuten im Schatten von Bäumen bis 
zu 7 Grad Celsius kühler sein als nebenan aus-
serhalb des Schattens. Gleichzeitig wird die 
Gefahr erwähnt, dass durch die zunehmen-
de Verdichtung der Städte Grünflächen ver-
schwinden.

Diagnose
Uzwil hat zwar verschiedentlich urbane Züge, 
die Gemeinde mit ihren sieben Dörfern ist aber 
auch stark ländlich geprägt. Christoph Paly, 
der Bereichsleiter Bau der Uzwiler Gemein-
deverwaltung: «Kleinräumige Klimadaten 
fehlten, deshalb haben wir 2023 mit eigenen 
Messungen begonnen.» Und so haben er und 
sein Team in der Gemeinde etwa 40 Tempe-
raturmesspunkte installiert. In Kanalisationen 
und Meteorwasserleitungen, in Gewässern, in 
der Siedlung. Christoph Paly: «Wir müssen die 
lokalen Gegebenheiten und Abhängigkeiten 
kennen, um richtig darauf zu reagieren.» Die 
Messungen werden auch 2024 fortgesetzt, 
um die letztjährigen Ergebnisse zu ergänzen 
und zu verifizieren. Und aus den Messungen  

Hitze in den Städten – und im Dorf?
Mit dem Klimawandel werden Hitzeperioden häufiger, länger und heisser. In Städten und 
Agglomerationen ist die Hitzebelastung besonders gross. Die versiegelten Flächen absor-
bieren die Sonnenstrahlung und heizen die Umgebung auf. Wie aber steht es um Uzwil mit 
seinen auch ländlich-dörflichen Strukturen?

Ausgeschieden

Das Wetter bietet täglich unver-
fänglichen Gesprächsstoff, mit 
Bekannten wie mit Fremden. Im 
Gegensatz zu politisch oder sozi-
al heiklen Themen ist das Wetter 
weitgehend neutral. Alle haben 
eine Erfahrung, eine Meinung. 
Und das Wetter ist für viele Berufe 
relevant, für Aktivitäten aller Art.

Mich persönlich nervt das Wetter. 
Nicht weil es ist, wie es ist. Es ist 
nicht zu ändern. Schwitzen oder 
frieren ist meist eine Frage des 
Komforts, nicht des Überlebens. 
Das Wetter nervt mich aktuell, 
weil es mich hindert, das zu tun, 
was zu dieser Jahreszeit gehörte. 
Und es gibt zu den Überschwem-
mungen viel zu viele Schnecken 
im Garten.

Man könnte jetzt einige Analogien 
zur Fussball-Europameisterschaft 
ziehen, von der Zufälligkeit (des 
Ausscheidens im Viertelfinal) über 
die quasi-politische Neutralität 
bis zur emotionalen Komponente 
und der so gebildeten nationalen 
Verbundenheit.

Nun, es sind zwei Small-Talk-The-
men weniger. Beim EM-Fussball: 
leider. Beim Wetter: endlich!

Lucas Keel
Gemeindepräsident

Grüezi miteinander

Belagseinbau in der Bahnhofstrasse. Ein-
drücklich, die Leistung der Bauarbeiter auf 
dem heissen Asphalt. Und noch gleichen-
tags erhielt die Strasse ihre weisen und gel-
ben Markierungen zurück. Freie Fahrt dann 
am Mittwoch in der Früh. Chapeau!

Beste Grüsse aus dem Gemeindehaus 
Thomas Stricker

Für Christoph Paly ist der Schifflipark, den der Bereich Infrastruktur der Gemeinde realisiert hat, auch für die 
Anpassung der Siedlung an die steigenden Temperaturen ein gelungenes Beispiel. Er dient den Menschen, 
hilft der Biodiversität und sorgt für eine kühle Insel in der Siedlung.
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resultierten durchaus spannende Er-
kenntnisse. Christoph Paly dazu: «Die 
Messungen genügen zwar nicht wissen-
schaftlichen Anforderungen, sie ergaben 
für uns aber sehr wichtig Erkenntnisse. 
Eine davon ist etwa, dass die Tempera-
turen auf kleinstem Raum stark variie-
ren. Vor der Südfassade eines Hauses ist 
es heiss, deutlich kühler ist es ein paar 
Meter davor unter dem grossen Baum.» 
Trotz der Kleinräumigkeit liessen sich 
wertvolle Ergebnisse für die Dörfer der 
Gemeinde gewinnen.

Heisse Dörfer
Eine wichtige und so nicht erwartete Er-
kenntnis: In den Dorfzentren von Henau 
und Algetshausen ist es an sommerli-
chen Hitzetagen etwa gleich heiss wie 
in den urban geprägten Zentren von 
Uzwil und Niederuzwil, Hitze ist nicht 
nur ein städtisches Problem. Gut sicht-
bar ist aber: Nachts kühlt es in ländlichen 
Strukturen deutlich besser aus. Das Grün 
um die Dörfer sorgt dafür. So wurden 
in Henau und Algetshausen 2023 keine 
Tropennächte gemessen. Und wie sieht 
es in den urbaneren Dörfern Uzwil und 
Niederuzwil aus? Mit Abstand die meis-
ten Tropennächte gab es in Niederuzwil. 
Uzwil war deutlich weniger betroffen. 
Christoph Paly dazu: «Dafür ist weitge-
hend die Topografie verantwortlich. 
Der Luftaustausch funktioniert auf der 
Ebene deutlich schlechter.» Ergänzende 
kleinräumige Ausschläge ergäben sich 
aufgrund der Bebauungsstruktur. Einer 
der heissesten Orte in der Gemeinde 
ist – aufgrund ihres Erscheinungsbildes 
wenig erstaunlich – die Fabrikstrasse im  
Industriegebiet. Christoph Paly: «Die 
Temperaturen an der Fassade hätten 

zum Niedergaren eines Fleischstückes 
ausgereicht.»

Die Gewässer
Die Messungen zeigten auch Abhän-
gigkeiten und Zusammenhänge für die 
Gewässer. Grosse versiegelte Flächen 
wie Parkplätze und Strassen erwärmen 
sich in der sommerlichen Hitze inten-
siv. Folgt darauf ein Gewitter, erwärmt 
sich der Regen auf diesen Flächen stark 
und transportiert die Wärme mit dem 
Wasser über die Metorwasserleitungen 
in die Bäche. Christoph Paly: «Kleine  
Bäche erwärmten sich durch diesen Ef-

fekt kurzfristig um vier bis fünf Grad.» 
Nicht so die Uze. Ihr Einzugsgebiet ist 
gross und grün genug, um solche Ereig-
nisse zu glätten. Christoph Paly dazu: 
«Bei der Uze konnten wir ein anderes 
Phänomen beobachten. Sie erwärmt sich 
auf ihrem Weg durch die Gemeinde an 
einem warmen Sommertag um fast zwei 
Grad. Das hängt direkt mit der Sonnen-
einstrahlung aufs Gewässer zusammen.» 
Aus den Daten sehr gut ablesbar sind 
auch die positiven Wirkungen des Uz-
wiler Grüngürtels auf die Temperaturen. 
Seine grossflächige Durchgrünung und 
die Konzentration von Bäumen sorgen 
flächig für angenehmere Temperatu-
ren. Sie sind rund 5 Grad tiefer als in den  

benachbarten Ortszentren. Noch kühler 
ist nur im Wald: Dort sind an heissen Ta-
gen die Temperaturen 9 Grad kühler als 
in den urbanen Zentren der Gemeinde.

Massnahmen
Und was leitet die Gemeinde aus den 
bisherigen Erkenntnissen ab? Bei jedem 
Strassenbauvorhaben wird überprüft, 
wie die Belagsflächen zugunsten von 
mehr Grün reduziert werden können. Im 
Gewässerunterhalt wird darauf geach-
tet, dass die Bachläufe möglichst stark 
durch Bäume und Sträucher entlang 
des Ufers beschattet werden. Gleichzei-
tig ist das eine Gratwanderung, weil aus 
den Interessen des Hochwasserschutzes 
Bachläufe möglichst «ausgeräumt» sein 
sollten. Im Rahmen der Ortsplanungs-
revision sollen griffige Instrumente ent-
wickelt werden, um den Grüngürtel zu 
schützen. Bei Arealentwicklungen und 
inneren Verdichtungen wird dem Thema 
Grünraum und Versickerungsflächen ein 
hoher Stellenwert beigemessen. Und im 
Strassenbau tastet sich Uzwil an neue  
Lösungen. So ist die anstehende Sanie-
rung der Sportstrasse als Pilot angerei-
chert. Die Begrünung und Beschattung 
der Strasse ist dort ebenso ein Thema wie 
die Absicht, das Strassenwasser direkt im 
Unterbau der Sportstrasse versickern zu 
lassen, statt ins Gewässer zu leiten. Ge-
nerell gilt wohl: Je besser sich eine Sied-
lung an die Folgen der Klimaerwärmung  
anpasst, desto lebenswerter bleibt sie. 
Die Herausforderungen sind enorm. 
Christoph Paly: «Wir stellen uns diesen 
Herausforderungen. Die Messergebenis-
se helfen uns, das Richtige zu tun.»

Mit Abstand 
die meisten 

Tropennächte 
gab es 

in Niederuzwil.
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Die Fische sind unterwegs…

Ein freudiges Treffen an der Glatt. Heute erinnert vor Ort nichts mehr daran, dass hier einst eine anderthalb Meter hohe Be-
tonsperre im Fluss für die Fische ein unüberwindliches Hindernis war und ihnen verunmöglichte, von der Thur in die Glatt 
aufzusteigen. 2023 / 24 wurde das korrigiert. Die Betonsperre ist zurückgebaut und durch eine fischgängige Rampe ersetzt. 
Ihre Steinblöcke im Flussbett sind gut sichtbar, sie bilden Becken mit ruhigem Wasser – und ermöglichen allen Fischarten, im 
Fluss aufzusteigen. Im Rahmen dieser Arbeiten wurden auch die Böschungen neben der Rampe gesichert und ökologisch auf-
gewertet. Am Treffen an der Glatt konnten die am Projekt Beteiligten beobachten, dass die Fische die neue Rampe nutzen. Auf 
dem Bild von links: Alexander Bommeli, Gemeindepräsident Oberbüren | Lucas Keel, Gemeindepräsident Uzwil | Roger Pfleg-
hart, Vetter AG, als Polier und Maschinist der Fachmann vor Ort | Christoph Mehr, Fischereiaufseher, Amt für Natur, Jagd und 
Fischerei des Kantons | Marcel Ammann, Projektleiter Wasserbau, Amt für Wasser und Energie des Kantons | Martin Schmid, 
Bauverwalter Gemeinde Oberbüren | Marco Stöckli, Bauführer, Vetter AG | Besim Osmani, Projektleiter Tiefbau Gemeinde Uzwil 
| Barbara Ritter, Bauleiterin Wasserbau, Flussbau AG. Auf dem Bild fehlt – weil hinter der Kamera – Christoph Paly, Bereichsleiter 
Bau der Gemeinde Uzwil.
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 Referendum
Der Gemeinderat hat den I. Nachtrag zur 
Vereinbarung über den Abwasserver-
band Thurau verabschiedet. Er untersteht 
dem fakultativen Referendum. Die Refe-
rendumsfrist dauert vom 20. Juli bis 28. 
August. Mit dem Nachtrag wird – wie ge-
plant – aus dem st. gallischen Zweckver-
band ein interkantonaler Zweckverband. 
Rechtsverbindlich ist die Publikation auf 
der Publikationsplattform. Der Hinweis im 
Uzwiler Blatt dient lediglich zu Ihrer Infor-
mation.

 Belagseinbauten Oberuzwil
Vom 16. bis und mit 19. Juli kommts in 
Oberuzwils Zentrum rund um die Röss-
likreuzung zur Totalsperrung, weil der  
Kanton Beläge einbaut.

 Blind Date Bibliothek
Noch immer läuft die Aktion «Zum Blind 
Date in die Bibliothek». Wie das geht?  
Die Bibliothek verpackt die Verpackung! 
Der Umschlag der Bücher und damit die 
optischen Reize, mit welchen Werbepro-
fis die Leserinnen und Leser «verführen» 

wollen? Nicht mehr zu sehen! Einige we-
nige Stichworte und Anhaltspunkte zum 
Buch helfen bei der Auswahl. Was genau 
Sie mit nach Hause nehmen, erfahren Sie 
erst, wenn Sie das Buch zuhause auspa-
cken. Natürlich: Da gehört eine Portion Ex-
perimentierfreude dazu. Sind Sie bereit für 
die echte Spannung eines Blind Dates, bei 
dem man nebst der Vorfreude eben nicht 
so genau weiss, was man bekommt? Dann 
ist diese Aktion der Uzwiler Bibliothek et-
was für Sie! Nach dem Motto «Aussuchen, 
Ausleihen, Auspacken – Lesen!» finden Sie 
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dort bis Mitte August die extra dafür vor-
bereiteten Bücher, bereit zum Blind Date 
mit Ihnen. Verpackung? Inhalt? Lassen Sie 
sich überraschen!

 Genussmarkt
Bis im Herbst findet der wöchentliche  
Uzwiler Genussmarkt statt. Er bietet je-
den Freitag von 8.30 bis 11 Uhr im Lin-
denring im Zentrum von Uzwil frische 
Produkte aus der Region. Ein Besuch 
lohnt sich!

 Grünabfuhr
Sammlung montags in allen Dörfern. Bit-
te stellen Sie Ihr Grüngut frühestens ab  
20 Uhr des Vortages der Sammlung bereit, 
spätestens aber bis 7 Uhr des Sammelta-
ges. In Oberstetten und Niederstetten 
bitte bis 6.30 Uhr. Bereitstellung bitte im 

maschinell leerbaren Rollcontainer mit 
Griff. Äste können auch gebündelt mitge-
geben werden, max. 1.5 Meter lang und 
15 kg schwer. Grüngut in Körben, Fässern, 
Plastikbehältern, Säcken etc. wird nicht 
mitgenommen.

Bitte beachten Sie: Während den  
Sommerferien wechselt die Grünabfuhr 
in einen Zweiwochen-Rhythmus. Heisst 
konkret: Keine Sammlung am 15. Juli. 
Sammlung am 22. Juli. Keine Samm-
lung am 29. Juli. Sammlung am 5. August 
und ab dann bis im November wieder  
wöchentlich.

 Kehrichtsammlungen
Die Dörfer Algetshausen, Henau, Ober-
stetten und Stolzenberg sowie verschie-
dene Gebiete in Niederuzwil und Uzwil 

sind auf Unterflurbehälter umgestellt, dort 
gibts keine Strassensammlung mehr. 

Dort, wo es Strassensammlungen gibt, fin-
den sie wie folgt statt: 
Mittwoch in Niederuz-
wil und Uzwil. Freitag 
in Niederstetten. Bitte 
stellen Sie Ihren Keh-
richt am Abfuhrtag bis 
7 Uhr bereit. 

 Ärztlicher Notfalldienst
Für Notfälle ausserhalb der Praxiszeiten 
Ihres Hausarztes, Ihrer Hausärztin wen-
den Sie sich bitte an 071 914 61 11. 

Agenda

 Kino
Das Programm des Uzwiler Kinos finden 
Sie unter www.kinocity.ch

 Freitag, 12. Juli 2024
8.30 bis 11.00 Uhr
Genussmarkt - Genuss aus der Region,
Lindenring Uzwil,
Culinarium und Gemeinde Uzwil

 Mittwoch, 17. Juli 2024
19.00 Uhr (Filmbeginn ca. 21.30 Uhr)

Openair Kino Uzwil:
Ich – Einfach unverbesserlich 4,
Sportplatz Schii, Niederuzwil,
Kinocity Uzwil;
Details im Flyer auf Seite 6

 Donnerstag, 18. Juli 2024
09.30 bis 11.30 Uhr

Mütter- und Väterberatung
mit Chrabbeltreff,
Familienzentrum, Bahnhofstr. 105, Uzwil,
Mütter- und Väterberatung 
Untertoggenburg-Wil-Gossau

14.00 bis 16.00 Uhr
Mütter- und Väterberatung,
Familienzentrum, Bahnhofstr. 105, Uzwil,
Mütter- und Väterberatung 
Untertoggenburg-Wil-Gossau

19.00 Uhr (Filmbeginn ca. 21.30 Uhr)
Openair Kino Uzwil:
Wo die Lüge hinfällt,
Sportplatz Schii, Niederuzwil,
Kinocity Uzwil

 Freitag, 19. Juli 2024
8.30 bis 11.00 Uhr
Genussmarkt - Genuss aus der Region,
Lindenring Uzwil,
Culinarium und Gemeinde Uzwil

19.00 Uhr (Filmbeginn ca. 21.30 Uhr)
Openair Kino Uzwil:
Twisters,
Sportplatz Schii, Niederuzwil,
Kinocity Uzwil

 Samstag, 20. Juli 2024
19.00 Uhr (Filmbeginn ca. 21.30 Uhr)
Openair Kino Uzwil:
The Fall Guy,
Sportplatz Schii, Niederuzwil,
Kinocity Uzwil

 Sonntag, 20. Juli 2024
19.00 Uhr (Filmbeginn ca. 21.30 Uhr)
Openair Kino Uzwil:
One Life,
Sportplatz Schii, Niederuzwil,
Kinocity Uzwil

 Unter www.uzwil24.ch/agenda finden 
Sie weitere Informationen zu den Anläs-
sen. Dort können Sie auch eigene Veran-
staltungen eintragen. 
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Handänderungen im Juni 2024

Veräusserer/in Erwerber/in Objekt/Objekte Wo?

Bajs-Zeravica Ivan und Marijana, 
Niederuzwil

Pac Bartłomiej und Iwona, Elgg Nr. S8468 (65/1000 ME an Nr. 4201)
Nr. M20423 (2/41 ME an Nr. S8488)

Uzwil, Waldhofstrasse 19
Uzwil, Waldhofstrasse 

Brög Paul, Oberstetten Städler Mathias, Oberuzwil Nr. 1287 (18'263 m² Boden) Oberstetten, Bodenacker

Lemmenmeier Kurt, Henau H. Baumgartner AG, Uzwil Nr. 1040 (Wohn- und Geschäftshaus, 
940 m² Boden)

Henau, Felseggstrasse 36

Klaus-Gahlinger Kilian 
und Magdalena, Algetshausen

Klaus Dominik und Boss Sarina, 
Henau

Nr. 3697 (Einfamilienhaus, 691 m² Boden) Henau, Lochweidstrasse 1

Rupp Architektur GmbH, Herisau Bieler-Müller Marc und Fabienne, 
Pfaffhausen

Nr. 2988 (396 m² Boden) Uzwil, Haldenweg 4a

Callegari Mario, Niederuzwil Callegari-Peterer Jessica, Niederu-
zwil

1/2 ME an Nr. 4272 (Zweifamilienhaus, 
1'200 m² Boden) 

Niederuzwil, Auhof 2090

Wirth Peter, Erbengemeinschaft Wirth Ueli, Dussnang, 
und Wirth René, Wattwil

1/2 ME an Nr. 1523 (2'966 m² Boden) Niederstetten, Kressiloch

Lütolf-Hahnenberg Tabea, Zürich Lütolf Daniel, Niederuzwil 1/2 ME an Nr. 2853 (Einfamilienhaus, 871 m² 
Boden) 

Niederuzwil, Meisenstrasse 15b

Gebrüder Mahler AG, Uzwil Thür-Jung Erich und Brigitte, 
Algetshausen

632 m² Boden (abgetrennt von
Nr. 1382 und vereinigt mit Nr. 1181)

Algetshausen, Stockenstrasse 3

Guyer Walter, Erbengemeinschaft Fritsch Monika, Delmenhorst / 
Deutschland

1/2 ME an Nr. S7418 (149/1000 ME an Nr. 2445)
1/2 ME an Nr. S7426 (12/1000 ME an Nr. 2445)

Uzwil, Obere Waldhofstrasse 8
Uzwil, Obere Waldhofstrasse 8
Uzwil, Obere Waldhofstrasse 8

Guyer Magdalena, 
Erbengemeinschaft

Fritsch Monika, Delmenhorst / 
Deutschland

1/2 ME an Nr. S7418 (149/1000 ME an Nr. 2445)
1/2 ME an Nr. S7426 (12/1000 ME an Nr. 2445)

Uzwil, Obere Waldhofstrasse 8
Uzwil, Obere Waldhofstrasse 8
Uzwil, Obere Waldhofstrasse 8

Maier-Leutenegger Gertrud, 
Niederuzwil

Krasniqi-Toplanaj Florentina 
und Jozef, Niederuzwil

Nr. S8209 (10/1000 ME an Nr. 2076)
Nr. S8218 (171/1000 ME an Nr. 2076)

Niederuzwil, Büelhofstrasse 15
Niederuzwil, Büelhofstrasse 15

Brög Paul, Oberstetten Zäch Max, Algetshausen Nr. 4452 (Scheune, 819 m² Boden) Oberstetten, Sonnenstrasse

Grob Thomas, Erbengemeinschaft Keller Sandra und Trachsel Freddy, 
Oberbüren 

Nr. 3245 (Einfamilienhaus, 648 m² Boden) Niederuzwil, Rädlibach 32

Favero Giorgio, Flawil, und 
Mastroianni Beatrice, Frauenfeld

Mädler Michel und Bolzern Ronja, 
Wil

Nr. 4060 (Einfamilienhaus, 701 m² Boden) Uzwil, Mühlestrasse 28

Copyright: 2024, Gemeinde Uzwil. 
Gemeinde Uzwil 071 950 41 10, 
www.uzwil.ch, gemeinde@uzwil.ch 

Das «Uzwiler Blatt» erscheint mit wenigen 
Ausnahmen wöchentlich. Texte soweit nicht 
anders vermerkt von Thomas Stricker. Rechts-
verbindliche amtliche Publikationen finden 
Sie auf der Publikationsplattform des Kantons 
St. Gallen (www.publikationen.sg.ch).
«Uzwiler Blatt» nicht erhalten? Wenden Sie sich 
an die kostenlose Kundendienst-Hotline der 
Post, Telefon 0848 888 888. 




